
Mittwoch, 06.04.11: SC Zoll - FC Post 3:2
Das erste Spiel der Rückrunde ist völlig an uns vorbeigelaufen. Vor allem in der ersten 
Halbzeit haben wir nie richtig ins Spiel gefunden. Fehlzuspiel reihte sich an Fehlzuspiel. 
Entsprechend lagen wir bald 2:0 im Rückstand. Die logische Folge war die erste 
Saisonniederlage.
Torschützen: René, Brosi

Donnerstag, 14.04.11: FC Post - SC Manor/Bell 4:5
Spielerisch lief es zweifellos besser als im ersten Match. Den Unterschied hat ein einzelner 
Spieler beim Gegner ausgemacht. Er hat vier der fünf Tore gegen uns erzielt. Eigentlich ist 
es nicht gerade ein Ruhmesblatt für uns, dass wir uns von einem Gegenspieler derart haben 
auseinandernehmen lassen.
Torschützen: Hans (2x), Pit (2x)

Donnerstag, 05.05.11: FC Post - SC Novartis b 2:2
Nach zwei Niederlagen in den ersten beiden Spielen sind wir gegen Novartis b schnell in 
Führung gegangen - vielleicht etwas zu schnell. Offenbar glaubten wir, diesmal ein leichtes 
Spiel zu haben. Dem war aber nicht so. Nach zähem Kampf resultierte am Schluss noch ein 
Unentschieden.
Torschützen: Pit, Fabio

Mittwoch, 18.05.11: SC Novartis a - FC Post 2:4
Mit geänderter Taktik (statt Aufrücken und Pressing den Gegner an der Mittellinie erwarten 
und ab da die Räume eng machen) gelang uns endlich der erste Rückrundensieg. Ein 
wichtiger Sieg, auf dem sich aufbauen lässt.
Torschützen: Pit (3x), Hasan

Donnerstag, 26.05.11: Post - SC UBS 5:2
Das Spiel verlief weniger eindeutig, als es das Resultat vermuten lässt. Immer wieder kam 
der Gegner gefährlich nahe heran. Am Schluss konnten wir uns aber doch durchsetzen. 
Langsam nehmen wir wieder Fahrt auf …
Torschützen: Pit (3x), Hans, Büelent

Samstag, 28.05.11: CUP-FINAL FC Post - Manor/Bell 1:7
Ein bedeutender Tag für den FC Post - die Veteranen spielen im Cup-Final! Nach einem von 
Doris bereit gestellten tollen Brunch begaben wir uns zum Spielort nach Allschwil, wo uns 
zahlreiche Fans erwarteten und lautstark anfeuerten. An dieser Stelle ein ganz grosses 
Dankeschön an Doris und an alle anderen, die uns so fantastisch unterstützt haben.
Eigentlich also beste Voraussetzungen, für ein erfolgreiches Spiel. Trotzdem waren wir im 
Match dann aber irgendwie doch nicht bereit. Es fehlte uns an der notwenigen Aggressivität, 
die es in einem solch wichtigen Spiel nun einmal braucht. Bezüglich Einsatz und 
Zweikampfstärke war uns der Gegner eindeutig überlegen. Der Traum vom Cup-Sieg ist 
leider geplatzt - aber wir können ja immer noch Meister werden. Voraussetzung dafür ist ein 
Sieg im nächsten Spiel gegen den am Tabellenende stehenden SC BIZ.  
Torschütze: Hans



Montag, 06.06.11: SC BIZ - FC Post 4:1
Ein enttäuschendes Spiel. Nach der mit Abstand schlechtesten Saisonleistung haben wir 
gegen einen clever spielenden SC BIZ auch in dieser Höhe zu recht klar verloren. Damit sind 
die Chancen auf den Meistertitel nur noch theoretischer Natur.
Torschütze: René

Mittwoch, 08.06.11: SC Roche - FC Post 0:2
Das letzte Spiel dieser Saison. Trotz der Niederlage war die spielerische Leistung um 
Klassen besser, als noch vor zwei Tagen gegen den SC BIZ. Man hatte fast den Eindruck, es 
würde eine völlig andere Mannschaft auf dem Platz stehen. Es wurde nicht nur gekämpft, 
sondern auch richtig gut gespielt. Wir waren Überlegen und haben alles versucht, um das 
Spiel zu gewinnen und hatten auch einige gute Chancen. Am Ende kam es dann aber wie oft 
in solchen Spielen – die eine Mannschaft spielt, die andere schiesst die Tore. Zwei 
Kontertore bescherten uns eine unverdiente Niederlage. Nach diesem Spiel stand der SC 
Roche als Veteranen-Meister fest.

Resümee Saison 2010/11
Die Vorrunde mit 8 Siegen, 1 Unentschieden und 0 Niederlagen (inkl. Cup-Spielen) war 
sensationell und kaum noch zu toppen. Entsprechend verlief die Rückrunde mit lediglich 2 
Siegen, 1 Unentschieden und 5 Niederlagen (inkl. Cup) weniger glanzvoll. Auch wenn das 
angestrebte „Double“ ausblieb, darf der zweite Tabellenplatz und die Teilnahme am Cup-
Final dennoch als Erfolg gewertet werden.
Für mich als Coach war es eine erfreuliche Saison. Vor allem deshalb, weil die Mannschaft 
mitzog und auch die Trainingsbeteiligung insgesamt positiv war. Etwas Besseres kann sich 
ein Trainer gar nicht wünschen. Mein Dank geht daher an die Mannschaft. Ohne Euch wäre 
dies alles nicht möglich gewesen. 

Der Coach: Rainer


